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IHRE 
IM BILD 

\HRE 1ElT\1.NG 
ABO FUR 

±›\up.e9!!29±!!2ši ..il'l 

enn Sie aktiv werden und für Ihre Zeitung 
einen neuen Abonnenten werben, ist Ihre 

Dankeschön-Prämie schwarz auf weiß garantiert' 

MONAT! 

80 la 

DER PRAMIEN-EMPFANGER: 

Schicken Sic mir 
die Polaroid-Kamera. 

Name/Vorname: 

Sırıßc/Nr. 

PLZ/On : 

Datum 

nik _ N L  ıııı. -um: : 
Bıuc lıcfcrn fiıı* m i r  :oh soffen/ab 

Gcldınsıiıuı: 

Name/\'om:ımc: 

Sırıßc/Nr. : 

2 Pl. /Ort: 

CO UPON 
Ich hııbc für die große Zciıung meiner Heimat den 
unıcnsıchcndcn, neuen .›\bonn:nıı:n geworben. 
Hıcr mcınc angckreuzıc Wunschpramıc : 

" _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
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Unıcrschrıfı 

Ich bin Abonnent ihrer Zeitung und werde diese auch künftig lesen. .\sich selbst, 
meinen Ehcparıncr und Personen die in meinem Haushalt leben. kann ich leider nicht 
werben. 

_ für die Dauer von mindestens 
12 Monaten die große Zeitung meiner Heimat zum derzeit gültigen Abo-Preis von 
monatlich DM 26.80. Ich und in meinem Haushalt lebende Personen sind in den letz- 
ten 6 Monaten nicht Bezieher dieser Zeitung gewesen. (Gültig nur nUr Voll-.›\bo') 
Dic Bezugs ebUhren wollen Sie bitte bargeldlos einziehen 
O monatlich O I/4jährlich O I/Zjahrlich Ojahrlich Oin Rechnung stellen. 

x 

Ich wandle meine Prämie in einen Förderscheck um, 
spende DM 53.- und erhalte den symbolischen 
MZ-Förder-Schirm ' 

Rd Nr 

Telefon 

Kw.-Nr. Bl. z 

Telefon : 

Umcrschrıfı : x Darum: c 
vag 

Venrauensgaranıic: Dicsc Bestellung kann ich innerhalb von einer Woche gegen- .5 
über dem MZ-Lcscr-Service, Postfach I 78, 8400 Regensburg I ,  schriftlich widerrufen. å 
Datum : Unıcrschrifı: ______ _ _ _ _ _ J  
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Immer im Bild 
Die Spirit CL 'von Polaroid ist k in de rleicht 
zu bedienen. Miihsame Einstellarheiten sind 
dank des Fix-Focus-Ohjektiws überflüssig. 
Und der eingebaute Elektro n en hlitz rückt 
[er Motiv auch hei Dunkelheit ins rechte 
Licht. Sie werden begeistert sein, wie 
einfach es ist, sofort gestochen scharfe 
Bilder zu machen. In Sekundenschnelle 
mit der Spirit 600 CL von Polaroid. 

l l _  
D 

l i ı  

VERTRAUENS- 

I)ıı'›ı Bıwlı'//ıı›ı.; 
kann innvr- 
ba/Iı von einer 
W/or/ze gegcnubcr 

den: ,VZ- 
I.ı'sı'rsv›1:írc, 
Pos!/ac/J 178, 
8400 Regensburg I, 
sriırifı/ir/› 
'wie/crmfcıı. 
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"Geburlshelfer" der SG Post/Süd 

MdL Jochen Wahnschaffe 
und Rudolf Maiereder 

geehrt 
In der leimen Sitzung 

des Jahres 1990 ha††e der 
Vereinsausschuß der Spori- 
gemeinschafi Post/süd 
auch einen "ehrenvo|- 
len" Togesordnungspunk† 
zu erledigen.Es gal†, den- 
jenigen Vors†andsmi†glie- 
dern Dank abzus†a1†en, die 
bei der Mi†gliedenersamm- 
lung aus diesem Gremium 
ausgeschieden Waren: 
MdL Jochen Wahnschaf- 
fe, Rudolf Maiereder und 
Dieser Mauerer. 

Pr8siden† Dieier San- 
der, der allen für ihre Ar- 
bei† im gróB†en Regens- 
burger Spor†verein dank- 
†e, woII†e die ausgeschie- 
denen Vors†andsmi†glieda 
in gebührender Weise ver- 
abschieden. Er erinnerte 
daran, daß zwei von ihnen 
m der Fusion des Posispori- 
vereins mi† der TSG Süd als 
"Gebur†shelfer" be†eilig† 
waren. MdL Jochen Wahn- 

schaffe, sei† 1983 Vorsiizen- 
der der TSG Süd, habe in 
den Verhandlungen mi† viel 
Teamgeis† dazu beigeira- 
gen, daß es heule die SG 
Pos†/süd gebe. Er habe sich 
dami† große Verdienste er- 
worben. Rudolf Maiereder 
habe in dieser Zei† als 
Scha†zmeis†er gewirk† und 
gerade in den Aufbaujah- 
ren des neuen Vereins ein 
gerü1†el† Maß an Arbei† zu 
leisten gehab†. Maiereder 
war früher Tisch†ennis-Ab- 
†eilungslei†er und sei† 1978 
bis heut Scha†zmeis†er. Ein 
Dankeschön und Erinne- 
rungsgeschenke gab es 
auch für Die†er Mauerer, 
der zwei Jahre lang als Ju- 
gendlei†er †ó†ig war. 

Zum Abschluß hob 
MdL Wahnschaffe hervor, 
daß die Fusion der beiden 
Vereine eine wegweisen- 
de En†scheidung im Re- 
gensburger Spor†leben 

EINLADUNG 

zur ordenflichen Jahresmiigliedewersamm- 
lung am Freiiag, 19. April 1991 ı um 19.30 Uhr im Ver- 
einsheim am Kaulbachweg 31 . 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Niederschrieb der 

Miigliedewersammlung 1990 
3. Berich†e 

a) des Prasiden†en 
b) des Schaizmeisiers 
c) der Kassenprüfer 
d) der Ab†eilungslei†er 

4. Aussprache zu den Berichien 
5. Sarzungsónderung 
ó. An†rÖge 
7. Verschiedenes 

Aniröge sind bis spaiesiens 5. April 1991 schrift- 
lich bei der Vors†andschafi einzureichen. 

Die Vorstandschafl 

Ehrung für die im vergangenen Jahr ausgeschiedenen 
Vorstandsmitglieder der Sportgemeinschaft Posf/Süd: 
Präsident Dieter Sander (Mitte) dankte Rudolf Maiereder 
(links), MdL Jochen Wahnschafte (2. v. r.) und Dieter 
Mauerer (rechts). 

gewesen sei. Heu†e könne 
man "ohne wenn und 
aber" sagen, daß sie rich- 
†ig war. Die Veranhıvorfli- 
chen der Vereine haben 
in der Zwischenzei† eine 
gute Zusommenorbeh† on 
den Tag gelegt,auch die 
S†ad† habe ihre Verpflich- 
†ung zu helfen erfüll† und 
die SG Post/Süd auf eine 
gesunde Basis ges†elI†. 

Rudolf Maiereder, der vor 
33 Jahren in den Pos†spor†- 
verein eingetreten is†, hob 
hervor. daß er als Ak†iver 
viel Posi†ives erleb† habe; 
dies habe ihm auch die 
Kraft und die Freude für 
die Arbei† im Funkfionörs- 
bereich gegeben. Erversi- 
cherle, dem Verein mi† viel 
Symparhie verbunden zu 
bleiben. 

Bearbeitungsgebühr für Neumitglieder 
Die Vors†andschaf† die EDV-maßige Erfassung 

h a i n  ihrer Februar-Silzung einmalige Kosten on. die 
eine Bearbei†ungsgebühr je†z† dem Neumi†glied 
für aktive Neumi†glieder auferlegt† werden. Der 
eingeführ†. Bei der Un†er- Vorsland is† sich aber si- 
schrifi unter den Aufnah- cher, daß diese neue 
meanirag werden zehn Regelung kein Grund is†, 
Mark an Gebühren fällig. dem viefólflgen Spor†an- 
Man har sich schweren gebe† da SG Post/Süd den 
Herzens zu dieser Enlschei- Rücken zuzukehren. Gera- 
dung durchgerungen, weil de durch das breite Spor†- 
sich der Verein mich† lan- programm und die Verbes- 
gerin derLagesieh†,diese serung der baulichen ln- 
Kos†en "aufzufangen". Be- fraslruk†ur wird die SG Pos†/ 
kann†erweise fallen für den Süd die Nummer l in der 
VerwaI†ungsaufwand und Mi†gliederguns† bleiben. 

Angebot 
Judo bei 

ab ı. Mai: 
PO$†/Süd 

In Kürze is† es sowei†: 
Die Spor†gemeinschof† 
Post/Süd †reg† den Wün- 
schen vieler ln†eressen†en 
Rechnung und gründe† 
eine Judo-Ab†eilung. Ab I. 
Moi gehör† dieses Ange- 
bo† zum Spek†rum des größ- 
†en Regensburger Spoñve 
reins. Eine Freizei†spor†grup- 
pe schließ†sích ob diesem 
Termin dem Verein ds neue 

Abteilung on und komm† 
mi† Ab†eilungslei†er, Trainer 
und fos†50 Miigliedern, die 
zum Teil schon durch über- 
regionole Leistungen be- 
konn† sind. Wer sich der 
neuenAb†eilungonschlie- 
ßen oder einen Judo-Kurs 
belegen will, kann jei2† 
schon sein Interesse in der 
SG Post/Süd Geschöfiss†el- 
le kundtun. 
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Herzlich willkommen 
Als Neumitglieder begrüßen wir in der 

Sportgerneinschafl Post/Süd: 
Peier Nuber, Gabriele Prii- mann, Pe†er Valen†, Hors† 

sehe†, Heribert Schneeber- Waggershauser, Mal†hias 
ger, S†efan Schmid,Mario Win†a, Uwe Win†erling,Kon- 
Griesbeck, Zdenek Sedi- rod Forster, Helmu† Heiz, 
vec, Siefon Bachhuber, Bo- Siefanie Hieronymus, Mar- 
s†ian Bauer, Chrisiof Blass, kus Giesecke, Peter Hil- 
Bernhard Blass, Sonja scher, Sabine Kellner, Eli- 
Brandl,And'eas Braun,Chri- sabeih Paierok, Anrede 
slian Dietrich, Sinia Eichen- Peiers, Frieda Sachsenhau- 
seher, Daniela Fichs†el†er, sei, Gertrud Schiessl, Brigi†- 
Johann Eschl, Michael Fi- ie Waggershauser, S†e- 
scher, Anja Fol†in, Florian phan Weich, Gregor Wi- 
Frank, Markus Frank, Chris cherry, Markus Kanja, Sa- 
Friedrich, Barbara Fuchs, bring Aschenbrenner, 
Ber†a Geigenfeind,Palrick Vanessa Elsing, Philipp 
Grinöw, Michaela Heil- Grossmann, Lisa Güniner, 
mann, Andreas Hennig, Pa Thomas Güniner, Ursula 
†rick Hillebrand, Nicolai Roth, Michael Schaffer, 
Hu†zler, Johanna Jaroschik, Angelica Zaspel, Julia Zi†- 
Michaela Kaiser,SilviaKell- zelsberger, Eduard Heigl, 
neu, Chrisiian Laumer†, Josef Reisinger, Gudrun Rei- 
Roland Lindl, Michaela Singer, Tanja Reisinger, Sil- 
Lindl,Verena Lindl, Bap†is† ke Reisinger, Marino Gol- 
Lunz, Marlies Lunz, Karin In, Irene Gallo und Ger- 
Lunz. Joerg Mock, Gerlin- hard Gallo. 
de MüllerAndrea Müller, 
Gerhard Müller, Birgi† Mül- 
ler. Roy Müller, Katrin Ne- 
bes, Reinhcxd Pfab-Hacker. 
Ingeborg Hocker, Lena 
Hocker, Julian Hocker, 
Re†er Scheid, Franz Schni- 
der. Susanne Ris†ow-Schni- 
der, Gerda Scholze, Isabell 
Scholze, Carolin Scholze, 
Nicole Scholze, Wolfgang 
Schü†z, Chrisfine Sei†z- 
Schónberer, Ber†hold 
Sesselmann.Lisa-Ingrid 
Sheppard, Florian Sponfdd- 
ner, Alexander S†elbrink. 
Sebastian Slelbrink, Chri- 
s†ian Tischler, Philip Fuchs, 
Barbara Thurn, Sigrid Ull- 
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Sport nützt der Ge- 

sundhei† mehr, als er we- 
gen des möglichen Unfall- 
risikos schaden kónn†e. 
Diese Auffassung wird 
durch das Bundesarbei†s- 
gerichf bes†ó†ig†. Danach 
haben Arbeifnehmer bei 
Sporlunfallen grundsöizlich 
Anspruch auf Fortzahlung 
ihresArbei†sen†geI†sdurch 
den Arbei†geber. Der Un- 
fall, durch den sie arbeifs- 
unfóhig wurden. muß sich 
aber bei einem Freizeifspori 
ereigne† haben, für den 
de ordnungsgemäß ausge 
rüste† und †rainier† sind. 
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ELEKTRON-ULBRICHT 
- SEIT 1911 _ 

Elektroinstallation - Blitzschutzanlagen 
Heilig Geist-Gasse 4 - 8400 Regensburg 

Telefon 0941 57463 
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Wıssen Sie auf Arhieb. 
wann die SG Post/Süd aus 
der Tdufe gehoben wur- 
de? Gefrog† is† mich† noch 
den El†ern. Pos† SV - '1928 
und TSG - '1950, sondern 
noch dem Sprößling der 
beiden und der feier† Om 
25. April 1991 offiziell und 
no†orielI beurkunde† seinen 
5. Gebur†s†og. Sei† diesem 
Zei†punk† drbei†e† die Vor- 
s†dndschdf† †ro12 vieler 
Hürden und Hindernisse 
konsequent und ziels†rebíg 
dn der im Fusionsver†rdg 
eingegangenen Verpflich- 
†ung, auf unserem Spor†- 
gelónde zu sanieren und 
zu bduen. Ddß auf unsere 
Kos†en doch der Bolzploiz 
dn der Boelckesfioße er- 
rich†e† wurde, dürre dem 
einen oder dnderen gor 
mich† bekonni sein. Das ge- 
s†eck†e Ziel bei den Au- 
Benonlogen is† inzwischen 
mich† nur erreich†, sondern 
durch den Bau der Leich†- 
d†le†ikdnlogen durch die 
S†dd† wei† übertroffen. Die 
auf unserem Gelände ge- 
†ó†ig†en Inves†i†ionen ho- 

0 * ' _  

ben zwischenzeitlich die 
stolze Summe von ca. vier 
Millionen Mark erreich†. 

Jel2† gil† es, die bei- 
den le†2†en der im Roh- 
men der Fusion vorgese- 
henen Boumoßnohmen zu 
realisieren. Mi† dem Ten- 
nishöuschen wurde bereits 
begonnen. Es wa zunóchs† 
nur in Form einer elwcıs 
komfortableren, wómege- 
dómm†en Bcıuhüfie ge- 
plonl, domi† war jedoch 
beim Slodlplonungsoml 
kein Blumeniopfzu gewin- 
nen. Als Ergebnis unserer 
Bemühungen wurde uns 
schließlich ein zwcır orchi- 
†ek†onisch gefälligeres, 

ren werden und en†h<8ıl† 
neben der Werks†ó1†e für 
die Pld†zwdr†e, doch die 
der2ei† in einer Fer†iggdrd- 
ge provisorisch un†erge- 
brdch†e Technikzenfiole für 
Brunnen, Beregnung, Flu†- 
lich† und Siromversorgung . 
Das Erdgeschoß belTil† mon 
von der Nordseite her. Es 
en†hól† zwei kleine Toile†- 
†en, wird im wesenflichen 
von einem Aufen†ho|†s- 
roum mi† sichfloorem Doch- 
gebàlk geprög† und lÖß† 
sich im Sommer über eine 
Breiie von vier Me†ern zur 
Terrasse hin öffnen. 

Die Gesom†kos†en 
desGebóudessindmi†co. 

Liebe Mitglieder ! 

ober auch †euereres Hous 
genehmigt†; ebenfalls in 
Holzbauweise,jedoch mi† 
einem herausgehobenen 
Kellergeschoß. Le†2†eres 
kann über eine zehn Me- 
†er lange Rompe angefah- 

320.000 Mark vaonschlogt 
wobei die Kosten für das 
Erdgeschoßvon der Tenni- 
sob†eilung durch Eigenlei- 
s†ungen, Umlagen und 
Spenden erbrach† werden. 
Die Übergabe des in Holz- 

bauweise ers†ell†en Roh- 
baus on die Abieilung is† 
für April geplagt†, so daß 
die endgülfige Ferligs†el- 
lung von der Ak†ivi†Ö† der 
Ab†eilungslei†ung. vor ol- 
lem ober von der Arbei†s- 
und Spendenfreudigkei† 
da Miiglieder abhängig is†. 

Der in Richtung We- 
s†en geplante Anbau on 
das Vadnsgeböude is† die 
lelz†e, der im Rahmen der 
Fusion geplanten Baumaß- 
nahmen und bis zur Ers†eI- 
lung der Leislungsverzeich- 
nisse in Auftrag gegeben. 
Vorgesehen sind im Keller- 
geschoß ein Schülzens†and 
mi† Ruheraum und im Erd- 
geschoß zwei Raume für 
die Geschófissielle, ein Ge 
raieraum für die Spor†hal- 
le, ein GymnasliWaum, zwei 
WCs und zwei Umkleiden 
mi† Duschen. Die Gesami- 
kos†en sind mii einer Mil- 
lion Mark veranschlagt†. Die 
Zuschußgeber Deu†sche 
Bundesposi und Bayeri- 
scher Landessporlverband 
haben bereits ihre Bauge- 
nehmigung erbteil†, wah- 
rend de der Stad† und des 
Bayerischen Sporischüi- 

. . . snoch aussie- 
Ich hoffe, 
auch die 

ileN†en Hürden 
p r o  bl e m I o s 
g e n o m m e n 
werden und 
Ende 1991 der 
S†ar†schuß fal- 
len kann. 

I 

Ihr 
Sfurmharf 
Schindler 

HERMANN ROTH 
REGENSBURG 
Bau- und Möbelschreinerei 

Spatzengasse 1 8400 REGENSBURG 
Telefon 0941 I s 1336 
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| Mehr Ubungs- | 
| stunden für | 
I Jazz-Dancer I 

Spitzenreiter in der Hellen-Bezirksliga 
Verstärkung für die Herrenmannschafl / 

Frauen wollen Wiederaufstieg 
Noch im Anfangs- 

s†adium unserer neu ge- 
gründe†en Abfeilung 
sind wir mi† unseren For†- 
schriflen sehr zufrieden, 
ob es nun die neu er- 
worbenen Mi†glieder 
oder das neue Trainings- 
programm begriff†. Die- 
se guten Forfschri††e ver- 
danken wir zu einem 
groB†eil den emei†er†en 
Trainingsslunden, die uns 
zwar mii $chwierigkei†en, 
aber doch zugestanden 
werden konnten. Dafür 
wollen wird uns herzlich 
bedanken. Die überquil- 
/ende An fön gergruppe 
konnte nun in Anfänger 
I und Anfänger ll un†er- 
†eil† werden. 

Da heuer die Fa- 
schingsveransfalfungen 
wei†gehends† ausfielen, 
halben auch wir keine 
Gelegenheit die neuen 
Kosfüme und das ak†u- 
elle Tanzprogramm - er- 
worben wieder in Mün- 
chen bei "lwaıson " - vor- 
zusfellen. Doch es wer- 
den sich ja wieder an- 
dere Verans†al†ungen 
anbieten, in denen das 
neue Programm den 
Zuschauern gezeigt wer- 
den kann 

I I 
I I 
I I 
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I I 
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I I 
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Bei der erstmals in Nachdem die Mann- Vom 21. bis 24. Mai enden 
diesem Jahr durchgeführ- schaf† im le11†en Jahr ers† erstmals die Jugendbezirks- 
†en Winlerrunde sieh† die in die Bezirksliga aufsteigen meis†erschaf†en bei uns 
i. Mannschaft um Spieler- konn†e. will man es heuer sal†. Hierzuwerden350bis 
†rainerThomas Moßhamer nochmals wissen. Zu dem 400 Teilnehmer erwarte†. 
kurz vor dem Aufs†ieg in bisherigen Kader um Spi†- Das Turnier wird im Rah- 
die Sonderklasse. Gleich zu zenspider Par Larsson sowie men des Oberpfalz-Cups, 
beginn muß†en die Cracks die Spieler Frank Gróschl, eines Jugendlurniercircuils, 
nach Cham reisen, um der† Thomas Moßhamer, Klaus ausgetragen und nimmt 
gegen die 2. Mannschaft Schülzmann und Marcus hier als offizielle Bezirksmei- 
des TC Ro†-Weiß anzu†re- Lang (Jürgen Schülzmann s†erschaf† einen besonde- 
†en,welche im Sommer der sieh† aus berufiichen Grün- ren S†ellenwer† ein. 
s†8rks†e Konkurrenz† um den den nur noch sporadisch Erstmals wird es für die 
Aufs†ieg in die Bezirksliga zur Verfügung) stoßen zwei Teilnehmer ein Rahmenpro- 
war. Überraschenderwei- ech†e Vers†órkungen hin- gramm geben, in des auch 
se stand der sichere Sieg zu. Zum einen Arnold Ka- die Tenniseliern einbezo- 
bereiis nach den Einzeln pral,der mehrere Jahre in gen werden. Die Jugend- 
fes†.diemanaIIegewann. der Bundesliga beim TC liehen unserer Abteilung 
Endergebnis: 5:1. Karlsruhe-Rüppur gespielt solllensich alsoschonjelzl 

lmzwei†enSpielrang hat,Lndz-ım anderen Man- denTermin-wieimmerdie 
man mi† etwas Mühe die fredo Win†er. der in Bue- Woche noch Pfings†en - 
Spvgg Hainsacker mi† 4:2 nos Aires geboren ist, der† notieren. Für die †ennislose 
nieder, nachdem mon 21 Jahre gelebt hat und Zei† wurden die im Pro- 
noch den Einzeln nur ein unter anderem auch mi† gramm angekündigten Ak- 
2:2 erreich† habe. Die dri†- Spilzenspielern wie Perez- †ivi†a†en durchgeführt. Die 
†e Begegnung mi† dem bis Roldan †rainierle. Dank die †radi†ionelle Busfahri führ- 
da†oebenfaIIsungeschla- sei Vers†8rkungen mach† †e heuer nach Bamberg. 
genen TSV Kare†h-Lappers- man sich berechfig†e Hoff- AlleTeilnehmerwaren sich 
dorf wurde nach dem nungen auf den Aufsiieg einigzwa diese Stad† noch 
Zwischenerbebnis von 3:1 in die Gruppenliga. Nach mich† kennt, solIde unbe- 
noch deutlich mi† 5:1 ge- dem vermeidbaren Ab- ding† eine Gelegenhei† 
Wonnen. in den beiden stieg der 1. Damen in die nutzen und sie mi† einer 
letzten noch ausstehenden Bezirksklasse II, in der auch S†ad1†ührung auf sich wir- 
Begegnungen gegen die 2. Damen spielen, soll ken lassen. 
Wernberg und Rot-Blau Re nun mi† verjüngten Teams 
gensburg 2 benó†ig† man ein Neuaufbau eingelei†e† 
noch drei Punk†e, um den werden. Saisonspid bd der 
Aufstieg unter Dach und 1. Damenmannschaf†: 
Fach zu bringen. sofortiger Wiederaufs†ieg! 
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"Ach wie gut dM ich kein 
Dicker bin" sang Marius 
Müller-Westernhagen . . 

etwas frech. Genau dmnit 
aber sprach er eine 
Zivilisafionskronkhelt on, u 

die schon jeden dringen l 
Teilnehmer einer DAK- 

l 
Jugendkur betrifft. Die 
Kurärzfe haben bei 
A u f n a h m e *- . 
U n t e r s u c h u n g e n  fiıflfi' J 
fesfgesfeflf, daß sich die 
meisten überge wichtigen *¶ 
Kurfeilnehmer falsch 
ernähren und sich zu 
wenig bewegen. Schon 
über 35 Prozent fitten an 
Schwächen und und figrte 
Fehlentwicklungen des Jugendlichen halten bereits hafte nervöse 
Rückens und der Arme Herz-Kreislaufstörungen Feh lsfeuerungen. 
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Die S†od†, auf sieben 
Hügan gebou†, zog† so viel 
Sehenswer†es: der vieriür- 
mige Kdserdom mi† seinem 
bekonn†en Rei†erdenkmol ı 

das wie ein Schiff in der 
Regnitz ankernde Raihcıus. 
die S†rcıßen der AI†s†Od†, 
wie ein gofischer Fol†en- 
wurf, keine gleich† der on- 
deren. Die gemüflichen 
Gos†hóuser - das Rauch- 
bier - der Chris†kindlmork†, 
verbunden mi† dem "grü- 
nen Mark†" - einfach un- 
v ergessen. 

Die Weihndch†sfeier, 
heuer beim Krieger in Mo- 
ridor†. umrdhm†e die dh†- 
bayerische Volksmusik- 
gruppe Spiegler. Die Ein- 
s†immung du das Weih- 
ndch†sfes† wurde beson- 
ders eindrucksvoll dorge- 
brdch†. Für die Jugend war 
der Gdbenfisch mi† liebe- 
voll eingepdck†en Ge- 
schenken bereite†. 

\../ 
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WM-Ticket für Ralph Hueber 

In der Kegdab†eilung 
kursiert weiterhin des Ab- 
s†iegsgespens†. Nur die 1. 
Damen-Mannschaf† und 
Ralph Hueber als Einzelspiel 
er sorgen derzei† für er- 
freuliche Schlagzeilen. 
Der 23j8hrige Sprößling von 
AI†meis†er Max Hueber ha† 
sein Saisonziel, im le†z†en 
Juniorenjahr das WM-lik- 
ke† für Linz zu bekommen, 
mi† dem 2. und 3. Platz bei 
den Bayerischen und 
Deutschen Meis†erschaflen 
sowie mi† einer eindrucks- 
vollen Vors†ellung beim 
Ausscheidungslehrgang im 
Bundesleis†ungszen†rum 
am Augsburger Eiskanal er- 
reichf. Vom 1. bis 9. Juni 
reis† er mi† der deutschen 
Juniorenauswahl nach 
Österreich. 

Bei den Damen A 
konnte Rosemarie Thaller 
nach einem 3. Platz bei 
den Einzelmeisferschaflen 
den Endlauf der Bezirksmei- 
s†erschaf† 1991 von der Füh- 
rungsposifion aus eröffnen. 
Durch einen Rückfall auf 
Plalzóverlorsie die S†ar†er- 
laubnis für die Bayerische 
Meis†erschaf†. Für Franz 
Janka war mit 863 Holz als 
14. der Vorlauf Ends†a†ion. 

Die 1. Mannschaf† 
dürre in der Landesliga 
Nord wohl auch durch die 
Ausfauschakfion (Gernot 
Wenzel gegen Franz Jan- 

Bei den Keglern kursiert das 
Absfiegsgespensi 

1 y  / 

Hause gegen Eggolsheim. 

2 Bewegung schmilzt 
den Speck ab 

• Viel 
,schmilzt den Win†er- 
'speck rasch ob. Damit 
:die "Pöls†erchen" ober 

ko, Frilz Michl gegen Kur† Ware eine Sensation. .auf Dauer der Vergan- 
Nox/o†ı¬v\ mich† mehr zu Der 1. Damenmann- °genhei† angehören, is† 
reden sein, auch wenn schaff fehlen derzeit mit :regelmäßige sportliche 
wirklich ein S†immungs- 1ó:12 Punkten lediglich drei ıBe†a†igung wie Joggen 
Wechsel zu mehr Erfolgen Zähler auf Spilzenreiler KF :oder Radfahrenra†sam. 
führen sollte als dem einzi- Pfa1'lerin der Bezirksliga A/ ,Am wirksamsten lassen 
gen aus der Vorrunde zu Süd. Im weiteren Verlauf ıslCh die überschüssigen 

der Rückrunde is† von die- 'Win†er-Pfunde besei†i- 
Die 2. Mannschaf† könnte Sem Team noch mehr zu :gern wenn eine ausge- 
es bei einem Regelabsfieg erwarten als der momen- vwogene Kost das Filness- 
von zwei Teams noch †ane 7. Rang. Der2.Mann- :Training ergónzl. Diese 
schaffen, wenigstens die Schaf† will in der Rückrun- QAF1' des Schlankerwer- 
Regensburger Turnerschaft de kein Sieg gelingen. 0:8 'der heI† langer VOr als 
und Befreiungshalle 3 X Kel- Punkfe aus Spielen gegen :"Wunderdi8†en". bei de 

das Spi†2en†rio (zu Hause obeN of† auf schnelles Ab- 
'nehmen auch wieder 

SVWeichsundbeiWalhal- :schnelles Zunehmen 
Bei der 3. Mannschaft la Donausfauf) sowie die folg†. Tips für eine ge- 

Drei-Holz- 'zielte Ernährung ohne 

heim hinter sich zu lassen 
undsomi†die Bezirksliga B/ gegen KF Pfofler 2 x bzw. 
Süd zu erholten. 

(Kreisklasse A-l)dürf†en sich unglücklichen • 
eigentlich die Mann- Heimniederlagegegen KF ,Verzicht† auf Gaumen- 
schaf†sleis†ungen kaum Pfal†er3x laß†das Punke†- ogenüsse gibt die Bro- 
wesen†lich verandern. da kon†o mi† 14:20 auf die :schüre "Essen und 'trin- 
Franz Janka hierwiederzu Minussei†e hangen, was ıkenmi†Vers†and".Sieis† 
seiner aI†en Form zurück- den Fall auf Platz 9 der 'bei der DAK zu hoben. 
zufindenschein†undsomi† Kreisklasse B bedeu†e†e. 
zwischen ihm und dem 
"Aufs†eiger des Jahres 
1990", Gerno† Wenzel, 
wenig Differenz erwarte† 
wird. Dieselbe Situation 
zeichnet sich in der 4. 
Mannschafl (Kreisklasse B- 
l) ab, in der Fri†z Michl und 
der gesundheitlich ange- 
schlagene Kurt Novoiny die 
Rollen ge†ausch† haben. 
Die 5. Mannschafispiel† in 
der Kreisklasse B-2 die ihr 
vor Saisonbeginn zuge- 
dach†e Rolle. Alles ande- 
re als ein Punk†verh8l†nis 
von 0:44 am Saisonende 

Bewegung 
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Junioren-Nationalspieler Ralph Hueber(im Vordergrund) 
ist das Aushängeschild der Kegelabfeilung. 

p Ihr Partner für den Sport 

E 
l 

Q x 0011111 
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ZENTRUM 

§1 
Sport 'fghgdl 

GmbH ııeııısıuıs 
Telefon (0941) 401240 

± 
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in* W'r führen Sportartikel alle führenden Markenfirmen 
'n große Auswahl 
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Neue Könige regieren bei den Schü12en 
Eine Fülle von Preisen, 
Urkunden und Pokalen 

Jahresabschluß und Günter Leja einige Sport- 
Proklamation der Könige freundevonderSchützen- 
feierten die Schützen. Ab- gesellschaft 1859 e.V. 
teilungsteiterund1.Schüt- Maxhütte. Er überreichte 
zenmeister Günter Leis ihrem Sportleiter Dieter 
übergab zahlreiche Preise Peters einen 
und nahm die Proklama- Freundschoftswimpel. Den 
ton der neuen Schützen- Gruppensiegern in den 

Waffenarten Luftgewehr, 
Luf†pis†ole und Spor†pis†o- 
le KK 25m wurden jeweils 
eine Urkunde überreich†. 
Für die Schüfzenklasse LG 
konnte sie Thomas Hasel- 
beck in Empfang nehmen, 
für die Aliersklasse LG war 
Ferdinand Schweiger er- 
folgreich. In der Schüizen- 
klasse LP war Joachim 
Steiger siegreich, für die 
Al†ersklasse LP war dies 

wiederum Ferdinand 
Schweiger und in der Se- 
niorenklasse LP gewann 
Josef Kirschner. Gruppen- 
sieger mi† der Spor†pis†ole 
KK 25m wurde Gerhard 
Böhm. Zum ers†enmal wur- 
den die Gewinner des 
"Vor†elschießens" dm 
Jahresende mi† Znnbe- 
chem geehr†. Dies waren 
mi† dem Luftgewehr Alfred 
Fortsetzung auf Seife I I  

Könige vor. 
. Die Kehle wurde 

dem Luffgewehrkönig 
Thomos Hoselbeck unter 
großem Beifall überreicht 
Kncıckerkönig wurde Bernd 
Häusler jun., Brezenkónig 
Werner Morschan. Die Kö- 
nigswürde für Luf†pis†ole er- 
rong Pe†er Wolfrum. Der 
Knackerkronz wurde Josef 
Urmonn umgehöngf und 
Josef Ifirschner sicherte sich 
den Brezenkronz. Jugend- 
kónigin wurde Andrecı 
Höfer, Knockerkónigin 
Nicolo Siegmor. Ers†mols 
begrüßte Abfeilungsleifer Die neuen Schüfzenkönige mit Abteilungsleiter Günter Leis (rechts). 

Div vernünMg 

den sehneN " 
1 JB U \ J  › 

sich wíinschen 
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Nun fliegt er auch bei 
der SG Post/süd... 

Liebhaber dieser Sporlari 
gründeten Om 1ó. Juli 1990 un- 
†er der Lei†ung des sfellverlre- 
'renden Vorsitzenden Norber† 
Bambl die Abfeilung Badmin- 
†on. Gründungsmi†glied Wal†er 
Büschel, der als Wahlvorsfand 
nominiert wurde, sorgte für ei- 
nen reibungslosen Ablauf der 
Wahl. Fritz Schweinfurler, lang- 
jähriger Badminlonspieler und 
Besitzer der Übungslei†er-F- und 
Trainerlizenz.wurde einstimmig 
zum Abfeilungsleifer gewåıhll 
.Un†er seiner Leitung wird je- 
den Mon†ag von 16.30 bis 19 
Uhr und Frei†ag von 14bis 16.30 
Uhr lTainier†. Sdnen Schwerpunkt 
leg† er auf Trainieren von Schü- 
lern und Jugendlichen. Inner- 
halb kürzester Zei† fanden sich 
bis zu 35 Spieler in der s†ad†i- 
schen Turnhalle Königswiesen 
ein, was besonders montags 
zu erheblichen Engpassen führt. 
Trotzdem kann man in dieser 
jungen Vereinsgeschich†e 
schon auf hervorragende Er- 
folge zurückblicken. Am 15. No- 
vemba wurden sieben Jugend- 
liche zum Bezirksjugendrangli- 
s†en†urnier (der Bezirk entsprich† 
den Regierungsbezirken Nieder- 
bayern/Oberpfalz) nach Neu- 

iroubiing gesond†.Ais Riesensen- 
s<1†ion en†pupp†e sich bei den 
U-12jóhrigen Jungen Felix Kün- 
zer. Er belegte auf Anhieb den 
ersten Plcıiz im HE und qualifi- 
zier†e sich dadurch zur Teilnoh- 
me Om bayerischen Rcınglisien- 
†urnier. Das 1. Boyerische Ju- 
gendranglis†en†urnier fand Om 
2./3. Februar in Dillingen s†o1†. 
Auch hier konnte Felix sein To- 
Ien† unter Beweis stellen und 
erneu† heworrogende Leis†un- 
gen erb ringen. 

Im HD belegte er mi† ei- 
nem gleichaltrigen Jugendli- 
chen aus Vei†shóchheim den 
ersten und im HE den siebten 
Platz. Berücksich†ig† man, daß 
es sich bei diesem Turnier um 
die derzei† besten Jugendlichen 
Bayerns handelt,sind diese Plo- 
zierungen umso größer zu 
bewerten. Aber doch die dn- 
deren Jugendlichen zeigen 
große Forischrifie, so daß man 
seitens der Abteilung beabsich- 
†ig†, in der neuen Saison 91/92 
mir einer Senioren- und einer 
Jugendmannschafi in die Mei- 
s†erschaf† einzugreifen. 

Bleib† nur zu hoffen. doß 
sich die Ab†eilung weiterhin so 
erfolgreich entwickeln kann. 

Bodmin†on is† eine aufstreben de Spodorf bei der SG. 

Eine "denk-würdíge" Partie 

Herr Weiß nimm†, gegenüber Schwarz, 
an dem karierten Bre††e Platz. 

Aufges†ell† sind die Figuren, 
einges†elI† die beiden Uhren. 
Herr Weiß Sf mofivierl genug 
und mach† den Eröffnungszug. 
Herr Schwarz dagegen kon†er† schon 
mi† einer eigenen Version. 
Ein jeder denk†, es muß sich lohnen - 
der Kampf um bessre Positionen. 
Aufmarsch, Abwehr, Angriff lfinlen 
und Sicherung des Königs hinten. 
Nun is† alles vorbereite†, 
das Mi††elspiel wird eingelei†e†. 
Die Sehlachf ist nun in vollem Gange, 
keinem jedoch ıS† es schon bange. 
Man überlegt so viele Sachen. 
Welchen Zug soll ich nun machen? 

Der Möglichkei†en gibt's so viele, 
und viele führen auch zum Ziele. 
Gar manchem, dem der Ruhm gebührt 
hol Opfer auch zum Sieg geführt. 
Und so lichten sich die Reihen 
der Figuren von den Zweien. 
Man sieh†, den Versfand zu brauchen, 
förmlich ihre Köpfe rauchen . 
Herr Schwarz ha† nun ganz ungeniert, 
seine Kröffe konzenfrierl - 
auf ein Feld ganz unbefangen, 
4mal drauf das muß doch langen. 
Doch diesmal ha† er spekuliert 
und gründlich sich verkalkuliert. 
Bei einem Abfausch von Figuren, 
sah man ihn nachher traurig Irren. 
So büßT er ein, der arme Wurm, 
mi† einem Schlag 'neu ganzen Turm . 
Kaum noch Zei† sich zu besinnen, 
waren sie im Endspiel drinnen . 
Der Herr Weiß in dieser Phase, 
bewegt* sich auf der Siegersfraße. 
Und so seine nächste Handlung, 
er †reib† 'nen Bauer zur Verwandlung. 
In den Augen heller Schein, 
zieh† er gleich zur Dame ein. 
Herr Schwarz vom Kampfe müd und mal† 
sag† nur noch: 'Danke. das is† Pa††'! 
Die Reaktion versteh† man glas. 
daß Weiß sich schwarz geärgert hat. 

. . 
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Und die Moral von der Geschích†': 
'Verlier mich† - froiz Übermcch† - die Übersicht 

\J 

HOTEL GASTSTÄTTE 
qßfßlíflf 

Universitätsstraße 9 - 8400 Regensburg 
Telefon 0941/90416 und 96322 

Ihr Hotel in Uni nähe 
Ihr Gasthof für Feierlichkeiten aller Art 
Warme Küche bis 22.00 Uhr 
Schöner schattiger Garten 

/ *Ä:ai lL'J 
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Zum Aufstieg fehlte ein 
Quentchen Glück 

Drei Mannschaften nehmen wieder 
an den Meisterschaflen teil 

Die Siockschüfzen 
s†drie†en mi† drei Monn- 
schdflen in die Meisier- 
schaffen auf Eis. 

Die 1. Mdnnschofi in 
der Beseizung Josef Schnei- 
der, Fri†2 Rohrwild, Rolf 
Schmitz und Erwin Kern er- 
reich†e bei der Ldndesli- 
gd-Meisierschdfi in Höch- 
s†od†/Aisch unter 29 Teil- 
nehmern mi† einem Punk†- 
verhól†nisvon 37 : 19 einen 
bedch†lichen ó. Ruiz. Mi† 
einem bißchen mehr Glück 
wäre der Aufsfieg in die 
Oberliga-Nord bei drei Auf- 
sfeigern möglich gewesen. 
Die 2. Mdnnschdfi in der 
Beseizung Anfon Berg- 
mdnn, Bernd Dierks, Rudolf 
Lów und Gerhard Dick 
nahm in Ldndshuf dn der 
Kreis-C-KIossenmeis†er- 

schau †eil. Mi† einem un- 
dankbaren 4. Platz wurde 
der Aufstieg in die nächs- 
†hÖhere Spielklasse denk- 
bar knapp verfehl†. Die 3. 
Mannschaft ha† die Mei- 
s†erschaf† der Kreis-D-Klas- 
se noch mich† ausgetragen. 
Die wird unter Be†eiligung 
von 15 Mannschaf†en im 
Eiss†adion in Landshu† 
durchgeführ†. 

In der Ab†eilung wird 
neben dem S†ockschießen 
doch die Kameradschaft 
und die Geselligkei† ge- 
pfleg†. Der Vereinsausflug 
im Ok†ober noch Solla im 
Bayerischen Wald war wie 
die Jahresabschlußfeier im 
Dezember im Vereinsheim 
in jeder Hinsicht† ein Erleb- 
nis und voller Erfolg. 

Kurz eine Übersicht† 

über den Spielbe†rieb im 
Kalenderjahr 1990. Die 
Slockschüizen nahmen on 
insgesam†43 Turnieren †eil. 
l4Turnieren auf Eis, davon 
zwei Meis†erschof*l'en, s†e- 
hen 29 Turniere auf Asphal†, 
davon vier Meis†erschaf- 
†en, gegenüber. Bei die- 
sen Turnieren wurden ins- 
gesam† 29 S†ockschülzen 
eingeselz†. Spitzenreiter mii 
22 Einsalzen is† Schmitz, 
gefolgt† von Dick mi† Tó und 
Schmid mi† T5 Einsö†zen. 
Auch neun Damen be†ei- 
lig†en sich erstmals an zwei 
Mixed-Pokal-Turnieren. 

Die l.  Mannschaft 
s†arle† in der Bezirksklasse 
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Kreis-B und die 3. Mann- 
schafi in der Kreis-C-K!os- 
se. Ze! aller Mannschafien 
is† der Erhal† der jeweiligen 
Spielklassen, vielleich† ge- 
ling† einer Mannschaft der 
Aufstieg in eine höhere 
Liga. Die Abteilung wird sich 
auch wieder als Ausrichier 
für Asphal†meis†erschaf†en 
1991 bewerben. Außerdem 
hoff sie noch wie vor auf 
den Zugang von weiteren 
Slockschülzen/-innen. Am 
Training, das jeden Diens- 
†ag und Donnerstag ab 19 
Uhr s†aflflnde†, können 
jederzei† auch Personen 
†eilnehmen, die diese 
Sporlari ers† Kennenlernen 
wollen. 

Fortsetzung von Seite 9 
Koppenwdllner vor Josef 
Prifscher und Ferdinand 
Schweiger. Mit der Lufipi- 
sfole war Josef Urmonn vor 
Genfer Lejo und Ferdinand 
Schweiger erfolgreich. 

Ehrenmifglied Hdns 
Ned überreichte im Nomen 

des Ehrenbezirksschüizen- 
meis†ers Mox Alber an die 
Vors†ondschof† der Schü†- 
zenob†eilung schöne Eh- 
rengoben. Die Weihncıch†s- 
scheibe LG gewann Josef 
Pri†scher, Zweiter wurde 
Alfred Koppenwollnerund 
Fortsetzung auf Seite 12 
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Bayernliga bleibt Ziel 
Personellen Damen - Sorgen / AH-Dreikönigs†urnier 

Die 1. Mdnnschofi S†od†meis†erschdf†en im der Win†erpouse konnte 
ging mi†29:l 1 Punk†enund Hcıllenfußboll drehte dann monsich mit"Heirnkehrer" 
32:15 Toren auf dem her- der SSV Jahn den Spieß Jürgen Sedlok verslörken, 
vorragenden 2. Tabellen- um und besiegle unsere der zule†z† bei Freier TuS 
plolz liegend und umrohm† Monnschdfi ebenfalls ers† spielte. Große personelle 
von so renomier†en Verei- noch Elfrne†erschießen, mi† Sorgen hol die Domen- 
nen wie l .  FC Nürnberg 8:6. Die Vorbereilungsphd monnschdfi die mi† 5:11 
(Amo†eure), Spvgg Fürth se für das Res†-Rückrunden- Punk†en und 10:19 Toren 
und FC Pdssdu in die Win- progromm begann bereits mi†Plcıl2óeinen Mifielfeld- 
†erpduse.Denspek†okuló- Ende Januar. Außer Krise plo†zeinnimm†.Zurn einen 
ren Troinerwechsel ha† die und Mulzer wdren alle wird der Spielerkoderimmer 
Monnschofi offensichtlich Mdnn on Bord und zusölz- kleiner, do einige Spiele- 
gut verddut Wenngleich ich konnten Walter Feder- rinnen de verschiedensten 
in den letzten Spielen vor hofer und Christoph Wil†- Gründen mit dem Fußboll- 
der Pause doch ehıvds "die kowsky noch längeren spielen dufhörlen und zum 
Lud mc:ıus" war und einige Verlelzungspousen wieder anderen beende† Trdiner 
Verschleißerscheinungen reak†ivier†werden. In zahl- Harry Langmeiernach Soi- 
sichlbarwurden. In derWin- reichenTrainingseinhei†en sonende seine mehrjahri- 
†erpause ha††en die Spie- und einigen Vorbereilungs- ge Tö†igkei†. Ein Nachfol- 
Iernun Zei†sich zuregene- spielen bestand für Traíner gerkonnlebishernichlge- 
rieren und etwaige Verle†- Josef Schuderer Gelegen- funden werden. Ob in der 
zungen auszukurieren. Dies heil, die Mannschaft auf neuen Saison überhaup† 
nützten S†efan Kris†l und sein offensiveres Syslem noch eine Damenfußball- 
Gerhard Mulzer zu längs† gegenüber "Aki" Schmid†ls mannschaft am Spielbe- 
fölligen Operalionen. Zeilen umzus†eIlen. Sein †rieb †eilnehmenwird,en†- 

Das Team nahm erklarles Zel is† der Aufstieg scheide†sich in allernóch- 
auchanzwei Hallen†urnie- in die Bayernliga! s†er Zei†. 
ren †eil. Am 15. Dezember Einen schlechten Die Senioren A (Alle 
war die Mannschaft der S†arl in die Rückrunde Herren) verans†al†e†en in 
Einladung zudem sehr stark erwischte die 2. Mann- der ehemaligen Poslhalle 
besetzten "Patrick-Cup" in schal, dem die dry durch- wieda das lradifionelle AH- 

Al†öi†ing gefolgt†. Neben 
dem SSV John war auch 
der TSV 1860 München 
sowie einige Landes- und 
Bezirksligdvereine ver†re- 
†en. Noch heworrdgenden 
Leis†ungen gewann mon 
im Endspiel mii 7:6 nach 
EIfme†erschieBen gegen 
den SSV John. In den Grup- 
penspielen wurde vorher 
sensdflonell der Bayernli- 
gis†TSV 1860 München rni† 
3:2 besiegt†. Für den Sieger 
dieses Turniers gdb es eine 
stolze Siegprómie. Bei den 

geführten Begegnungen 
(zwei Helen den schlech- 
†en Plofzverhölfnissen zum 
Opfer) wurden verlasen. Die 
Mdnnschofi von Trainer 
Manfred Qbefmüllef beleg† 
mi† 18:14 Punkfen md32:21 
Toren den 4. Tdbellenpldiz 
in der B-Klosse Gr. 3. In den 
noch cıussfehenden Be- 
gegnungen wird es sehr 
schwer werden, noch ein 
Wörfchen bei der Ti†elver- 
gobe oder um Pldfz 2, der 
noch zu Aufsfi egsspielen 
berechtigt, mitzureden. In 

Unholfbor für ASV 
Torwart Speer war der 
Kopfball von SG - 
Stürmer Robert Leisch 
zum I :I  Foto: Gresser 
Dreikónigs†urnierim Hol- 
lenfußbail mi† insgesamt† 
in Mannschaflen aus 
Regensburg und Umge- 
bung. Dos Turnier stand 
wieder unter der Schirm- 
herrschafivon Bezirksra† 
Alfred Hofmaier. Auch 
sportlich gesehen brach- 
†e es für unsere beiden 

Mannschaften gute Erfol- 
ge. Die SG ıı wurde guter 
s. und die SG In die leich† 
favorisier† war, wurde ers† 
im Endspiel erstmals be- 
zwungen und belegte hin- 
†er Turniersieger Sg Walal- 
Io den 2. Platz. Auch für 
den Res† der Feldsaison 
hoben die Senioren noch 
große Plane, konnte man 
sich doch in der Win†er- 
pause mi† Hubert Best, der 
diese Saison noch in der 
Bayernligamannschafi des 

For†se†zung von Sei†e 9 
Driver Hans-Joachim Bock. 
Die Jahresendscheibe 
gewann Thomas Hasel- 
beck. hierwurde Josef Pri†- 
scher Zweiter und Hans- 
Joachim Bock wieder Drif- 
†er. Die Meisferscheibe 
errang Hans-Joachim Bock 
vor Thomas Haselbeck und 
Josef Pri†scher. Den Johan- 
nes-Siebert - Wanderpokal 
sicherte sich Thomas Ha- 
selbeck. der Werner-Mar- 
schan - Wanderpokal ging 
m Hans-Joachim Bock. Die 
Koppenwallner/Höusler - 
Geburtstagsscheibe wurde 
von Genfer Leja gewon- 
nen. Als T. Preis war eine 
Funkuhr ausgeseizf, die 
Geburls†agsscheibe selbs† 
komm† in den neuen, 
geplanten Schießs†and der 
SG Post/Süd. Bei der Po- 
kalscheibe wurden zehn 
Pokale und Zinnfeller ver- 
†eiI†. Erster wurde mi† ei- 
nem 1,0 Teiler Alfred Kop- 
penwollner vor Thomas 
Haselbeck mi† einem 5,0 
Teiler. Driver mi† einem 9,5 
Teiler wurde Hans-Joachim 
Bock. Die Weihnachisschei- 
be LP gewann Alois Stahl 
vor Günter Lejo und Joa- 
chim Sfeiger. Die Jahres- 
endscheibe LP ging an 
Josef Urmann.Zwei†er wur- 
de Joachim Sfeiger und 
Dri††er Ferdinand Schwei- 
ger. Die Meisferscheibe LP 
errang Peter Wolfrum vor 
Joachim S†eiger und wie- 
derum Ferdinand Schwei- 
ger. Die Hochzeifsscheibe 
des Brautpaares Marion 
und Josef Urmann ging an 
Ferdinand Schweiger. Die 
Weihnach†sscheibe Spor†- 
pis†ole KK 25m gewann 
Alois Stahl vor Hans Res†er. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
SSV John spielte, rech† 
spek†akulór vers†örken. 
Mon muß jedoch abwar- 
†en ob er vom SSV Jahn 
die Freigabe erhöl†, denn 
er will nur mehr im Senio- 
renbereich spielen. Auf- 
grund dieser Vers†örkung 
kónn†e die AH-Mannschafi 
ihre derzeifige Spitzenpo- 
sifion in der Kreisliga noch 
ausbauen und vielIeich† 
wieder um die Bayerische 
Meis†erschaf† mitspielen. 

Q 

\ ı .  
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Endliçh wieder 
ein Valles 

Winterprogramm 
Jugendliche und Er- 
wachsene kamen in 
dieser Saison voll auf 
"ihre Kosten " 

um m er I . . . . . . . 

Die Skiabfeilung 
konnte in dieser Saison 
einen großfeil ihres Winfer- 
prograrnms erfolgreich 
durchführen. Die Auffakf- 
fahr† ging auch dieses Jahr 
noch Saalbach - Hin†er- 
glemm. Durch ergiebige 
Schneefalle im November 
konnten bereits Anfang 
Dezember auf gut prape- 
rierfen Pisfen zwei herrliche 
Tage mit strahlendem 
Sonnenschein verbracht 
werden. im alfbewóhrfen 
Quarfier bei der Chrisfl 
fühlten sich alle so wohl 
wie jedes Jahr, so daß sich 
de gute Laune, de wir vom 
Skifahren mitbrachten. 
abends ungetrübt forfseiz- 

Gufe Laune war Trumpf be 
†e. Auch eine Woche spó- 
†er. bei der Ausfuhr† mi† 
den ehemaligen "Schafz- 
berglern" schien uns die 
Sonne ins Gesicht Auch 
hier verlebten wir zwei lu- 
siige Tcıge, an denen uns 
die fröhliche S†immung bis 
in die Noch† hinein woch- 
hiel†. Dieses Treffen fand 
heuer zum zweiten Mol s†o1† 
und wird nun zu einer fe- 
s†en Einrich†ung im Pro- 
gmmm. 

Während 
Jugend beim 

sich die 
Skifahren 

ıi 

Gleich 

im Schafzbergler-Treffen. 
vergnügte, fand für die Do- 
heimgebliebenen die 
Weihnach†sfeier stroH. In 
gemüflicher Runde mi† 
Punsch und Plö†zchen 
wurde in S†einsberg im 
Landgaslhof "Alle Hof- 
mark" gefeiert. Die Si†zweil 
ges†ai†e†en Willi und Hans 
mi† der "Weihnach†sge- 
schich†e" von Ludwig Tho- 
ma und Gesang. Kleine 
Weihnachlspóckchen wur- 
denun†ereinanderausge- 
†Busch†. Zum Abschluß 
konnte jeder sein Glück bei 
einer Tombola, deren 
Hauptgewinn ein Fahrrad 
war, versuchen. 

Als nóchs†es stand 
das Jugendlager Schalz- 
bergalm auf dem Pra- 
gramm. Wie immers†ar†e- 
†en wir frühmorgens am 

Ihrer 
Nähe 

FUR DIE 
GANZE 
FAMILIE 

Immer ım 
Trend 

Samstag auch von 10.00 -23.00 Uhr geöffnet! 

Die Jahreshauptver- 
sammlung der Skiabtei- 
lung findet am 12. April 

um 20 Uhr Im Katharinen- 
spital statt. 

Neujahrs†ag in Richtung 
Wildschönau. Neben nur 
15 Jugendlichen - mehr 
heilen sich wohl auf Grund 
der schlechten Schneela- 
ge der Vorjahre mich† zur 
Teilnahme entschließen 
können - hoffen zwölfjung- 
gebliebene Erwachsene 
auf eine schneereiche Ski- 
woche. So war denn auch 
der Jubel groß, als "unser" 
Schalzberg in weißer Prach† 
vor uns lag. Das zumeist 
sonnige Weiler machte 
das Skifahrerglück vollkom- 
men. Auch abends wur- 
den die Schaizbergler mich† 
müde: nach Spielaben- 
den, an denen sich jung 
und al† wunderbar ergónz- 
†en, und einem Tisch†enni- 
s†urnier beendeten wir die 

Woche mi† unserem †rodi- 
fionellen Disco - Abend. 
Bei dieser Gelegenheit 
ehren wir unseren Hüfien- 
wir† Johann, der uns sei† 
vielen Jahren zur vollsten 
Zufriedenheit be†reu†, mi† 
einem vielfachen Donke- 
schön. 

Aber auch die Er- 
wachsenen kamen in die- 
ser Saison nidl† m kurz. denn 
auch die Wochenfahr† war 
wieder ein Erfolg. Mi† elf 
Personen fuhren wir am 2. 
Februar nach Schladming ı 
Dachsfein. Eine Woche "Ski 
soff" sf md bevor. Hofel und 
Schneelage waren in 
Ordnung; das We††er war 
durchwachsen, von Son- 
nenschein bis hin zu sibiri- 
scher KÖl†e "Ober†auern" 
- minus 23 Grad und s†or- 
ker Wind. Aber bei Sauna 
und Whirlpool war diese 
Kól†e bald vergessen. Die 
Abende waren angefüll† 
mi† Essen, Musik und guter 
Laune. 

Neben all diesen ski- 
fahrerischen Verans†al†un- 
gen sollte man das Trai- 
ning nicht übersehen. Hier 
bereite† sich Woche für 
Woche eine erfreulich 
große Anzahl von Skifreun- 
den auf ihr win†erliches Ver- 
gnügen vor. Nach anfang- 
lichen Ausfällen durch Hol- 
lenrenovierung und Feier- 
†age konnten wir doch 
noch in regelmäßiges Trai- 
ning durchführen. Dieses 
fand mich† nur bei den Er- 
wachsenen, sondern auch 
bei den Kindern wieder 
regen Anklang. Das Kinder- 
†raining is† sei† Saisonbe- 
ginn in zwei Gruppen auf- 
ge†eiI† - größere und klei- 
nere -, so daß eine in†ensi- 
vere Betreuung möglich is†. 

v 
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Schorsch Nuber ein sechziger 
Der "gute Geis†" der Fo us†baIIob†eilung 

I - - - - - - - - _ - - - - - - - - -  
I 
I 
I 
I 
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I 
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Beim Pos†/Süd- Faus†baI| geht's gar zünfiig zu 
Do reiBt's den Fauls†en aus der Ruh' 
Da geh† es auf und geh† es rund 
Das †u ich allen Leu†en kund 
Do wird mich† bloß auf den Ball gedroschen 
Da her† man manchen Mannes Goschen 
Wenn er den andern deu†Iich mach† 
Daß er den Ball gu† `nüberbrach† 
Ers† rech†, wenn man daneben hau† 
Und hintennach en†geis†er† schau†... 

Doch do is† ooner. der is† Quosfi g'heiBen 
Der renn† wie a Roß und †u† sich fas† zerreißen 
Er zieh† das Leder knapp über die Leine 
Do schougs† und brings† den Ball ne† ein 
Doch manchmal hou† er so auf das Lederl 
Daß die Schnur reiß† ob als wie <1 Fàderl... 

Der, von dem hier die möchte meinen, er sei zu 
Rede is†, her† auf den 1860 München gegangen, 
Nomen Georg Nuber; sein so jung schdui er noch aus. 
Wirkungsbereich und sei- Aber nun is† er doch Om 
ne Spieldr†sind im vorigen 30. Jdnucır ó0 Jahre dI† 
Versen dorges†eII†. Jeder, geworden und immer noch 
der die Überschrie lies†, mcıchi erim Training mon- 

chem Jungen e†wos vor. 
In seinem S†eckbrief 

sieh†, daß er vor 30 Jahren 
vom Fußball zum Faus†ball 
gekommen i$† und sei† zwölf 
Jahren als Gründungsmi†- 
glied der Faus†bollob†ei- 
lung als deren s†ellver†re- 
†ender Ab†eilungslei†er fun- 
gier†. Mi† 169 Wefikom- 
pfeinsalzen lieg† er an der 
Spitze aller Ak†iven. Seine 
Brus† schmücken die silber- 
ne und goldene Vereins- 
nadel. Dreimal war er Spie- 
ler in unserer, vorwiegend 

"Schorsch Nuber 
ein Sechziger I 

I 
I 
I 
I 

von Slraubinger Spielern 
ges†ell†en, OPD- Auswahl 
bei den Bundespos†- Faus†- 
ballmeis†erschaf†en in 
Nürnberg, Braunschweig 
und Karlsruhe, wo sie ei- 
nen zweiten und zwei vier- 
†e Plalze erringen konnte. 
Hierfür erhiel† er im Jahre 
1984 die silberne Leis†ungs- 
nadel 

Überall ha† sich 
Georg Nuber als vorbildli- 
cher und fairer Sporlkame- 
rad gezeigt; aus unseren 
Reihen is† er mich† mehr 
wegzudenken. Wir wün- 
schen unserem Schorsch, 
daß er noch viele Jahre in 
aller Frische als "guter 
Geist" der Faus†ballab†ei- 
lung wirken röchle. 

Sicherheit als Privatpatient 
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Zcıhlenmößig so stark 
wie noch nie 

Bei den Happy Shakers zahlt sich die 
Jugendarbeit jetzt aus 

Nachdem die Saison 
im November zu Ende 
gegangen war, konzen- 
†rier†en sich die Akfivilólen 
auf die Vorbereiiung der 
neuen und auf einige Fe- 
sfivilóien und sonsfige brei- 
†ensporiliche Unierneh- 
mungen. 

Zunöchsi zu den Fe- 
sien, die ja auch zu einem 
Verein gehören: Am 23. 
Dezember war die †radi- 
†ionelie Weihnachlsfeier. 
Am Nachmittag waren die 
Kleinen dran. Die Halle Om 
Kaulbachweg war sehr voll 
geworden, weil no†ürlich 
auch Eltern und Freunde 
miigekommenwaren. Die 
"Happy Shokers Bond" er- 
óffneie mi† festlichen Lie- 
dern, dann trug Jugend- 
war† Die†er Maurer einen 
Überblick über das abge- 
laufende Jahr vor, der 
durch Dias illus†rier† wurde . 
Wie bei Rock'n'Rollern 
angemessen, †ra† der Ni- 
kolaus mi† dem Krampus 
und seinen Begleiiengeln 
zu einem fetzigen Rock'n'- 
Roll auf. Jeder einzelne 
Schüler und Jugendliche 
bekam neben mahnenden 

oder lobenden Wor†en 
auch ein kleines Päckchen. 
Am Abend waren dann die 
Erwachsenen dran. Auch 
hier gab's Musik und Ge- 
schenke, tadelnde und Faschíngs-Nochholbedaıfbei den Kleinen: Die Sporthalle 
lobende Reden des Niko- pløfzfe tost aus den Nähten 
laus und eine große Ver- sen war, aus allen Nóhfen der Öffen†lichkei†und den 
seigerung. plalzfez viel Nachholbedarf kritischen Augen dreier 

Hóhepunkfe aber machte sich in drücken- Werlungsrichfer zu prasen- 
warenwohldie Darbiefun- derFülle bemerkbar. Aber fielen. Lediglich der erste 
gen von Eberhard Baier, das †a† der guten Laune Pla†z war unums†ri1†en: Ihn 
der einmal in einem Ein- keinen Abbruch. Die Klei- beleg†en Thea und Reiner 
personensfück die ernste neu mußfen sich im Eier- Sirebl vor Marion Seidinger/ 
und besinnliche Seife des laufen ebenso bewahren Hans-Marlin Weber; drifie 
Weihnachfsfesfes ins Be- wie im Sackhüpfen oder wurden Irmgard und Josef 
wußlsein rückte und zum mi† einem Luftballon zwi- Schießl. Vor der Siegereh- 
anderen mi† selbslverfaß- schen den Köpfen tanzen, rung zeigten zwei der Tur- 
†en ironischen Versen zur um kleine Preise zu ergo†- nierpaare noch eine Akro- 
Gi†arre die Mifglieder der an. Besonders beliebt war bafikshow und mi† dem Sie 
Ab†eilungsleilung ebenso- wieder einmal das Moh- ger†anzfanddiesesTurnier 
wenig verschonte wie renkopfwe††essen. Zum spar in der Nach† einen 
andere Aktive des Vereins. Schluß wurde noch die gelungenen Abschluß. 

Wegen des Golfkrie- schónsle Maske prömierl. In die kommende 
ges sind ja die meisten Fo- Am 8. Februar fand Saison werden wir zahlen- 
schingsverans†al†ungen im Emslander Keller das mäßig so stark wie noch 
abgesagt worden (wie Abschlußfurnierdes ersten nie in die Weflbewerbe 
auch in unserem Verein), Rock'n'Roll-Gnındkurses für gehen - die geduldige 
aber der Vorsland habe Erwachsene in diesem Jahr Jugendarbei† zahl† sich all- 
beschlossen, den Kinder- s†a††. Zum Teil wegen des móhlich aus. Insgesamt† 
fasching †rolzdem durch- slarken Schneefalls sehr ver- slarlen heuer zwölf Paare 
zuführen. Das halle zur spó†e†, fanden sich zehn und logischerweise lieg† sei† 
Folge, daß die Halle, die Paare ein, die es wagen einiger Zei† das Haup†au- 
bisher bei unserem Kinder- woll†en, ihr an fünf Aben- genmerk auf dem Training 
faschingimmervollgewe- den erworbenes Können für die jeweils neue Kür. In 

K/ 

~.„ 

swnıııınwfiızß 
S T A  H L -  U N D M E T A  L L B A U  
Eignungsnachweis nach DIN 18800 

Fenster, Türen und Tore in Stahl- und Leichtmetall Rolltore 
Stahlkonstruktionen - Geländer und Gitter Bauschlosserei 

8400 REGENSBURG 

Ditthornstraße 6 - Telefon (0941) 79 82 21 Telefax (0941) 79 82 27 
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Wolfgang Klcırl wurde 
CIubmeis†er 

I 
I 
I 
I 
I 
L...---_.. . . . .__-_---_- 

Im Schoch Ióß†die dri1†e Monnschofl aufhorchen 
Die erste Hölle der Saison 1990/91 is† vorbei, die 
Clubmeis†erschcıfi beende†. Sieger wurde -punk†- 

der Schülerklasse werden Stangl/lsabel liefe die 
neben Andi Thanner/Clau- Fahnen hoch, denen wir 
die Böhm die "neuen" diesmal mehr Erfolg wün- 
Paare Wolfgang Wese/ sehen. Ers†ere waren vori- 
Melanie Kilian. Andre Lan- ges Jahr durch doppeltes 
ge/Janine Peusker, Frank Verlelzungspech mehr als 
Slrafemcnn/Danida Brysch nurgehandicapf- gerade 
(die Nesfhökchen) und als sie an der Spil2ewaren. 
Michael Schindler/Silke In der C - Klasse freien 
Reisinger an den S†ar† Marco Rieger mit seiner 
gehen. Nicht alle sind hier neuen Parlneıin Katrin Findl, 
Neulinge: Z.T, haben sie Chrisfian Saurer (ebenfalls 
schon mi† anderen Parl- mi† neuer Parfnerin)/Ufe 
neun oder in anderen Ver- Hübner, Konrad Fors†er/ 
einen erfolgreich ge†anz†. Sabine Kellner, Roland und 
Die Juniorenklasse is† e†- Elisabefh Rainer (Grafula- 
was einsam geworden, da ion zum Aufsfieg aus der 
unser vorjahriges Spilzen- D-Klasse)sowiewieschon 
paar Maflhias Braun/Nico- erwóhnf, Ma††hias Braun/ 
le Lange in die C - Klasse Nicole Lange an. In der B- 
aufgestiegen is†. So halfen Klasse ebenfalls noch ein- 
hier Chrisfian Spicker/Sa- sam tanzen Marcus Huber†/ 
bine Saß und Markus Heidi Pichlmeier. 

gleich noch Buchhoizwer- 
†ung- Wolfgang Klarl vor 
Christian Geiger. Den dri†- 
†en Plalzbeleg†e Manfred 
Schmid. 

Die 1. Mannschaft 
hase am 11. November 
Kelheim Ill zu Gas†. Wir ge- 
wonnen dieses Spiel relo- 
†iv Ieich† mi† 5 1/2 : 2 1/2 
Punklen. Die Siege erran- 
gen Manfred Schmid, 
Christian Geiger, Emanuel 
Dascalu und Christian 
Friedl. Remis spielten: W. 
Klarl, H. Schöferhoff und 
Rober† Geiger. Am 9. De- 
zember muß†en wir bei 
Hainsacker anlre†en. Auch 
ohne den Senior H. Schö- 
ferhoff gewann unsere 
Ach† mi†5 : 3. Siege erran- 
gen: Christian Geiger, 
Rober†Geiger,A. Ku†sche- 
row und R. Weck. Remis 
spielten: Palamar Mujo und 
W. Klorl. Am 13. Januar 
waren wir Gastgeber von 
Fortuna V und gewannen 
eıwar†ungsgemöıß5 1/2 : 2 
1/2. Voll punk†e†en: M. 

†en: W. Klorl 

Pdlcımor, H. Schóferhoff 
und R. Geiger. Remisspiel- 

ı M. Schmid, 
Chr. Geiger, E. Doscolu und 
Chr. Friedl. Im Spilzenspiel 
Om 3. Februar muß†en wir 
zu Forluno IV. Auch dieses 
Spiel konnten wir mi†4 1/2 
: 3 1/2 für uns entscheiden 
und sind nun Spi12enrei†er 
in da Bezirksliga Süd. Ganze 
Punkte erspielten: M. 
Schmid, H. Schóferhoff und 
R. Weck. Remis spielten: 
M. Palomar, Chr. Geiger 
und J. Schulte. 

Die 2. Mdnnschofi 
empfang am 18. Novem- 
ber Eulenspiegel I und verlas 
kein Spiel. Gewonnen 
hoben: J. Schulte, P. Eisen- 
rieder, J. Edenhofer. Remis 
spiel†en:A. Ku†scherow,A. 
S†egmeia, E. Krö, M. Kóppl. 
H. Guich. Eine veıiorene 
Pdrfie lieferte die Monn- 
schcıfi beim 3 : 5  inTegern- 
heim ob. Siege erspielten: 
J. Schulie und M. Kóppl 
und da Remisen J. Skroch 
For†se†zung auf Sei†e 2 I 

ES IST scııöu, 
VERANTWORTUNG zu TRAGEN 

Kinder zu haben, gehört zu den schönsten 
Dingen im Leben. Sie aufwachsen zu sehen, auf sie 
einzugehen und sie auf das Leben vorzubereiten, ist 
eine ständige Herausforderung, die viel Phantasie 
erfordert. 

Ihnen eine gute, sorgenfreie Ausbildung 2u 
ermöglichen, gehört zu den wichtigsten Aufgaben 
der Eltern. Die Voraussetzungen dafür sollten Sie 
schon dann schaffen, wenn Ihr Sprößling noch 
Lokomotivführer oder Entdeckungsreisender werden 
will. 

Der sichere Weg zur finanziellen Vorsorge ist 
regelmäßiges Sparen. Fragen Sie den -Geldberater. 

. s 

Sparkasse Regensburg 
• s 
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Prüfung zum Blau-, Grün-, Weißgurl 
Karalekas waren beim Lehrgang in 

Saal recht erfolgreich 
Am 17. Dezember Abfeilung †eil, mobilisierten 

fuhr Trainer Franz Seebau- nochmals die lelz†en Kraf- 
er mi† fünf Kara†ekas nach fe, und so bestanden zwei 
Saal a. d. Donau zu einem die Prüfung zum Blaugurl, 
Karate-Lehrgang mi† an- einer zum Grüngur† und 
schließender Prüfung. Hel- einer zum Weißgurl. Trai- 
mu† Körber, 2. Dan Kar†e- ner Seebauer, der auch Prü- 
Do. brachte mi† verschie- fungsbeisilzer war, grafu- 
denen Kombinafionendie lier†e natürlich sofor† zu 
Karafekas ganz schön ins diesem "Weihnach†sge- 
Schwilzen.Auch die benö- schenk" 
†ig†en Ka†as und Kumi†e- Am 20. Dezember 
formen für die anschließen- fand die Weihnach†sfeier 
de Prüfung wurden von ihm im Vereinsheim sal†. Hier- 
sehr schön demons†rier†. bei konnten sich die Kara- 
Ferner wurde auf Schwer- 'rekas bei Brolzeif und Weih- 
punkie hingewiesen und nach†ss†ollen den gefilm- 
dann mehrmals verschie- †en Karafelehrgang in Saal 
dene Variafionen (schnell anschauen - in ganz neuer 
bzw. kröfiig - oder beides Eindruck, wenn man sich 
kombiniert) ausgeführ†. mal selbes† trainieren siehfl 
Teile dieses Lehrgangs Außerdem be†rach†e†en 
wurden von FranzSeebau- und disku†ier†en wir die 
er mi† einer Videokamera ebenfalls gefilmfen Baye- 
aufgenommen.An der dar- rischen Meisterschaften, 
auffolgenden Prüfung nah- die im Februar 1990 in Bur- 
men vier Kara†ekas der glengenfeld sfafifanden. 

DERZEIT VORAUS 
Zeitarbeit bei METENKO ist... 

Fochkenntnıs, Selbstbewußtsein und Leistungswille; Eıgenschcıflen, die den 
modernen Arbeitnehmer auszeichnen. METENKO, eines der führenden Zeitarbeits- 
Unternehmen für gewerblich-technische Berufe sucht 

FACHARBEITER/FACHHELFER 
METENKO sucht quclifızıerte Mıtorbeıter, die ein abwechslungsreiches Berufs- 
leben, leistungsgerechte Entlohnung und einen sicheren Arbeitsplatz anstreben. 

Der scheidenden I. Vorsitzenden Ingeborg Zehender 
dankte ihr Nachfolger Gerd Ruhlond im Nomen der 
Won derobteilung für ihre großen Verdienste. 

o ® 
D ı>,- 

8400 Regensburg - Richard-wagner-Str. 5 -Telefon 0941/798461 
O o ı s METENKO 

Gewerblich-technische Zeitarbeit 

Gerd Russland jetzt 
an der Spitze 
Inge Zehendner 
trat noch zwölf 
Jahren zurück 
Die Mitgliedewersamm- 

lung der Wanderabteilung 
wählte am 11. Januar ei- 
nen neuen Vorstand. Nach 
zwölf Jahren trat Abtei- 
lungsleiterin Inge Zehend- 
ner aus persönlichen Grün- 
den zurückundGerd Ruh- 
land wurde zum neuen Lei- 
ter bestimmt. Sein Vertre- 
ter ist Hermann Rein. Der 
alte und neue Wanderwart 
war und ist Helmut Zierer. 
Als Kassier fungiert künf- 
tig Günter Bitmosky, er löst 
Jackl Loipeldinger ab. 
Schriftführerin blieb Lisl 
Wöhrl. 

Die Dreikönigswande- 
rung war heuer auch im 
Hinblick auf die Wegstrec- 
ke traditionell: bekannte 
Orte wie Kelheim, Lindach, 
Reichenstetten, Dürnstet- 
ten wurden berührt bzw. 
vom Wanderweg aus "ge- 
sichtet". Auch diese Jahr 
war eine stattliche Zahl, 
nämlich 26, pünktlich um 
8.20 Uhr am Hauptbahn- 
hof Regensburg versam- 
melt. Mit dem Eilzug um 
8.38 Uhrerreichten wirzu- 
nächst Saal, von den fuh- 
ren wir mit einem Bus nach 
Kelheim bis in die Nähe 
des Krankenhauses 
weíter.Ein am frühen Mor- 
gen niedergegangener Re- 
genschauer und die Pro- 
gnosen der Wetterfrösche 
hatten alle Wanderer zur 

Mitnahme eines Schirms 
veranlaßt, der dann in vie- 
len Fällen zum Spazier- 
stock "umfunktioniert" wer- 
den konnte. Denn bereits 
in Kelheim zeigten sich 
blauer Himmel und Son- 
ne, so daß schon das er- 
ste steile Stück den Kreu- 
zweg hinauf zum Goldberg 
einige Schwei ßtropfen ko- 
stete. Auf teils matschigen, 
aber auch wiederum moo- 
sigen Waldwegen mar- 
schierten wir an der Mar- 
derreibe und Lindach vor- 
bei wieder dem Donautal 
entgegen. 

Als wir uns derMittags- 
rast, dem Gasthof Petzl in 
Lohstadt, näherten, hatten 
alle schon einen recht- 
schaffenen Appetit, was 
nach einer 3 1/2 -stündl- 
gen Tour wohl nicht ver- 
wunderlich ist. Gegen 14 
Uhr "blies" Wanderwart 
Helmut zum Aufbruch, bei 
anhaltend schönem Wet- 
ter führte uns der Weg in 
den Donau-Auen bis Mat- 
ting, wo der "Fährmann" 
uns schon erwartete. Wir 
setzten über und kamen 
etwa um 16 Uhr auf der 
anderen Seite der Donau 
zur"Walba". Hier trennten 
sich unsere Wege: ein klei- 
ner Trupp mit Helmut an 
der Spitze begab sich hin- 
auf zum Ziegetsberg, 
während die anderen das 
Endziel Prüfening anstreb- 
ten. Ein wunderschöner 
Wandertag war zu Ende. 
Wer mit von der Partie war, 
wird es jedenfalls nicht be- 
reuen. 

x., 

Meisterwerkstätte 
für Metallblasinstrumentenbau 

ı ı  ı ı  Neubau, Reparaturen, Zubehor fur 
Blasinstrumente 

Verkauf ausgewählter Fabrikate 
Leihinstrumente I 

Andreas Schmidt 
5, ı 

ı 
8400 Regensburg, Daimlerstraße 
Telefon (09 41) 7 68 48 \i 

Verkauf ausgewählter Fabrikate, 
Leihinstrumente 



"\ 

f\ 

is. 
E 
la 

ı 

li 
1 
¦E 
'L 

Einkaufs Zentrum 
BOSCH KÜBLBECK ı 

DIENST 
BOSCH 

VERTRAGS 
GROSSHANOLER GmbH & Co 

8400 Regensburg 
*a Guerickestr. 35, (09 41) 78 06-0 

KFZ 
Blaupunkt 
Antennen 

Kundendienst und 
Fachhandelsprogramm 

Bosch-Elektrik-Diagnose 
-Sicherheitsausrüstung-Zubehör 

-Autoradio, Zubehör 

Osram-Autoglühlampen 
Bremsen-Erzeugnisse 
Solex/Pierburg-Vergaser 
Batterie-Prüf- und Ladestation 
Fahrzeugheizungen 
Auto-Klimaanlagen 
Leistungsprüfstand BOSCH TUNE UP 
Diesel-Dienst 
Ventileinstellung/Olwechsel 
PKW-Bremsen 
ASU-Abgas-Sonderuntersuchung 
Abgasanlagen 
Autozubehör 
BOSCH-Küchen-Studio 

Elektro-Hausgeräte 
Kühl- und Gefriergeräte für 
Gewerbe 
Fahrzeug- und 
lndustriehydraulik 
Industrieausrüstung 
Betriebs-Funkanlagen 
Eurosignal, Autotelefon 
Personenrufanlagen 
Funk-Leitstellentechnik 
Garagentorantriebe 
funkgesteuert 

Ladegeräte, Leuchten 
Scheinwerfer 
Gefahrenmeldeanlagen 
KFZ-Prüftechnik 
ZIPPO-Hebebühnen und 
weitere Werkstattausrüstungen 
Klimaanlagen für Haus und 
Fahrzeug 
Stromerzeuger 
Notstromanlagen 
Elektrowerkzeuge 



le. 
Gu† vorbereite† und 

hoch mofivieri ging das 
Team von Trainer Karl-Heinz 
Bloch in die Meis†erschaf†s- 
saison 1990/91. Das Vor- 
bereifungsprogramm be- 
s†and aus der Teilnahme 
an den zwei Pokalspielen 
gegen HG Nürnberg (1ó: 15) 

Spielreise noch Wunsiedel 
und der S†ad†meis†erschafl 
eine Woche spötter. 

Am 22. Seplember 
begann der Meis†erschafis- 
kampf der Manner in der 
Bezirksliga. Dabei erzíelle 
die l. Mannschafl folgen- 
de Ergebnisse. 

in der Vorrunde: 

TV Amberg - SG Post/Süd 
SG Post/süd - ESV 1927 
HG DJK Nord/SSV John - SG Pos†/süd 
SG Post/Süd - ATSV Kelheim 
TSV Schwandorf - SG Post/Süd 
SG Pos†/süd _ RT 
SG Siemens Amberg - SG Post/Süd 
TV Sulzbach - SG Pos†/Süd 
SG Pos†/Süd - ASV Cham 
T. FC Schwarzenfeld - SG Post/Süd 
SG Pos†/Süd - ASV Auerbach 
in der Rückrunde: 
SG Pos†/süd - W Amberg 
ESV T 927 - SG Pos†/Süd 
SG Post/Süd - HG DJK Nord/SSV Jahn 
ATSV Kelheim - SG Posf/Süd 

14:18 
27:22 
14:13 
17:14 
20:23 
20:14 
18:15 
14:15 
20:13 
19:18 
17:20 

1ó:7 
12:16 
18:8 
16:18 

Die wirklich ver- 
schenk†en vier Punkte 
durch die knqopen Nieder- 
Iogen bei der HG DJK Nord/ 
SSV John Regensburg mi† 

14:13 und im Hexenkessel 
von Nobburg gegen den 
1. FC Schworzenfeld vor 300 
Zuschauern mi† 19: 18 (noch 
einer 17:12 Führungl) feh- 

Greífl ins Leere:Kelheíms Torhüter Johannes Schwarz 
muß sich Lutz Schweiger geschlagen geben. 

len natürlich der 1. Monn- Die bisherigen Tor- 
schaft sehr. Dem Team und schützen der 1. Mann- 
Mannschafisführer Mario schau: 
Meichel muß man bisher 
gute bis sehr gute Spiele Brelschneider 72/14, 
bescheinigen. Als starke Meichl 60/7, Berluccinl 30/ 
S†ü†2e erwies sich der 38jÖh- 2, Schweiger 27, Kunz 23, 
rige Torwar† Zdenek Sedi- Bachmann 21, Menzl 13, 
vec aus Pilsen. Ein wei†erer Leicht 10, Muth 7/3, Kaiser 
Neuzugang, Linkshänder 3 und Lengsfeld 1. 
Christian Weigl, konnte sich 
keinen S†ammplal2 ero- Die 1. Frauenmann- 
bern.Als2.Torwar†ha†sich schau erkömpfie sich ei- 
Bernd-Chrislian Kufner nen vorzüglichen 4. Tabel- 
durchgeselz†. Neu in die lenplalz und erreicht dami† 
Mannschaft kamen Chri- ihr Saisonziel unter ihren 
slian Escher und Roland neuen Trainer Guido Ber- 
Schenk. lnsgesamf zeich- fuccini. Geslüfzf auf die 
ne† die 1. Mannschaft die guten TW-Leis†ungen von 
große Einsa†zberei†schaf† Christa Sturm-Brossmann 
und ausgezeichnete Dec- und Elke Roide warfen die 
kungsarbei† aus. Trainer bisher erzielen Tore folgen- 
Blach geling† es,dierich†i- de Spielerinnen: Marion 
ge Konzep†ion zu finden. Sfeinbeißer 78, Christine 
Wie die Tabelle aufzeigt, Hubu†sch 30, Lydia Eichin- 
kómpfen in dieser Saison ger 27, Judi†h Sföfier 14, 
noch fünf Vereine (!) um Conny Barmslark 14, Pefra 
den oberpfalzischen Mei- Halles 14, Rosa Bauer 8. 
s†er†i†el und den Aufsfieg Sylvia Franke 4, Gaby 
in die Verbandsliga. Werfermeier 2. 
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Festwırt und Zeltverleih 
Party-Zelte 

HOLZERSTRASSE 5 - 8400 REGENSBURG 
TELEFON 0941/70 On 73 - AUTOTELEFON 0161/2 91 25 46 
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I4/e/.geNe/' /(Stätte 

Q \ 
8400 Regensburg [ 
Nelkenweg 3 - Telefon (09 41) 7 21 69 

Montag- Freitag 9.00- 18.00 Uhr, Samstag 9.00- 13.00 Uhr 
Parkplätze vorhanden E 
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Die 2. Frcıuenmcınn- 
schcfi kömpfi sich in der 
Kreidigo ohne ihren long- 
jóhrigen Betreuer Pe†er 
Bauer durch und errang 
zule12† schöne Siege. 

Die 2. Herrenmcınn- 
schafl sieh† mi† ihrem Troi- 
ner Gerhard Linderer auf 
einen gesicherten Tobel- 
lenplo†z in der Kreisligcı A. 

Die 3. Herrenmcınn- 
schcıfl lieg† on 2. Stelle mi† 
ihrem Be†reuer Die†er Ruiz 
und Rudi Bauer in der Kreis- 
liga B. 

Die C-Jugend, de auf 
Bezirksebene in der Kreisli- 
go spiel. war sehr bemüht 
und beleg† einen Mil†el- 
plalz. Unter ihren neuen 
Ubungsleifer Huber†us 
Leugsfeld gelangen schon 
schöne Erfolge. 

Am 21. Dezember 
fanden sich die Spielerin- 
nen und Spieler der l. 
Mannschaft im SG-Spor†- 
heim zu einem adven†Ii- 
chen Zusammensein ein. 
Im Miflelpunkf dieses Tref- 
fens stand die Ehrung der 
1. Mónnermannschafl für 
die Erringung der deu†- 
schen Posfmeisferschafl im 
Hallenhandball. Im Rah- 
men der großen Sporhı/o- 
che der SG Pos†/Süd ha††e 
die Handballab†eilung die 
Ausrichfung der8. Bundes- 
meislerschafi im Hollen- 
handball für Mónnermann- 
schaffen übernommen. 
Vorsfandsmifglied Herber† 
Schiller nahm die Ehrung 
vor und hob die großorli- 
ge Leis†ung der 1. Mann- 
schaf† heraus, die dami† 
wieder zur Nummer eins da 
Posfsporlvereine im Bun- 
desgebief geworden is†. 
1986 hase mon die Bun- 
desmeisferschaff on den 
Pos†-SV Berlin verloren. 1988 
eıkampfle mon sich die Vi- 
zemeis†erschaf† noch der 
Post-SG Friedrichshafen. 
Herber† Schiller überreich- 
're Erinnerungsgeschenke 
auch m de Frauenmann- 
schaf†. Der PrÖsiden† der 
Oberposfdirekfion Regens- 
burg, Dr. Alfons Hdlerbrand, 
ließ durch den Abfeilungs- 

leiser Karlheinz Müller wer†- 
volle Kon†ok†goben über- 
reichen. 

Berei†s Om 8. Dezem- 
ber rich†e†e Die†er Ru†z für 
die 3. Mönnermonnschofi 
("Alle Herren") eine wohl- 

gelungene Weihndch†sfei- 
er dus, an der los† 40 Mi†- 
glieder und 15 Kinder †ei|- 
nahmen. Die Jugendgrup- 
pe vom Almrausch-S†dmm 
und die Oberndorfer Buden 
bekamen für ihre s†im- 

'Die Woche - immer am Ball" dieses Motto hatsfch auch auf die erste Hallenhandball- 
Mannschaft der SG Post/Süd übertragen. Mit der Mannschaft stellten sich dem 
Fotografen von links: Abteilungsleiter Karlheinz Müller und dfe Woche Geschäftsführer 
flefz und Bauer. Bfld: Gresser 

mungsvollen Beifiàge viel 
Beifoll. Eine reichhcılfige 
Verlosung rundete diese 
Fcımilienvercıns†cJI†ung ob. 
Dieser Ruizund seinen Hell 
fern berei†e†en vor allem 
den Kindern viel Freudel 

Die "Stars" von morgen. 
Beim FI-Tunier in Karefh-Lappersdorf belegten die Fußballer der SG einen 
hervorragenden 2. Platz. 
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For†se†zung von Sei†e 17 

und M. Ried. Gegen 
DJK Nord Ill gelang dann 
wieder ein Sieg mi†4 1/2 : 3 
1/2. Für ganze Punk†e sorg- 
len: A. Ku†scherow, A. 
S†egmeier, M. Kóppl und 
H. Gu†ch. Ein halber Punkt 
gelang J. Skroch. 

Aufhorchen IÖB1' die 
3. Mannschaf†. In ihren 
Kämpfen gab es nur Sie- 
ge; sie sind jetzt Spilzenrei- 
†er. Die einzelnen Ergeb- 

misse: Post Ill - Zuckerfabrik 
4 1/2 : 1 1/2, Neu†raubling 
- Pos† Ill 1 : 5, Pos† III - DJK 
NordlV3 1/2 : 2 1/2 undTe- 
gernheim-Pos†lll: 1/2:5 1/ 
2. Es punk†e†en: J. Eden- 
hofer 2 aus 3. W. Feil 2 aus 
4, H. Klarl 3 1/2 aus 4, K. 
Geiger 1 aus 1, Skroch 2 
aus 2, Dr. K. Hobel 2 aus 2, 
A. Karl 1 aus 1, Sfiewing 2 
aus 2, Gufch 1 aus 1 und 
Großmann 2 aus 3. 

Die SG Post/ Süd 
Regensburg gibt den 
'Kurier' einmal pro 1/4 Jahr 
heraus. Annähernd jede 
zweite Woche und zu 
wichtigen sportlichen 
Ereignissen erscheint die 
'Sfadtpost' mit einer 
Auflage von über 8.000 
Exemplare. Beide Schriften 
werden in Zusanmenabeit 
mit der Radius Werbeges. 
mbH hergestellt. Nähere 
Informationen durch 
Herbert Schiller. 
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Die Abteilungen Die Vorslandschcıfl 

Badminton: Prósidenfz Dipl.-Ing. Die†er Sender, 
Telefon 505-20 00 

Fritz Schweinfurler, 
Telefon 707-55 03 

Eiss†ock: Vorsi12ender: Herberl Schlegl, 
Telefon 5 05-70 20 

Rolf Schmi†2, 
Telefon 9 14 38 

Fous†boll: Wolfdietrich Weser, 
Telefon 4 77 48 

S†ellver†re†ende Dipl.-Kfm. (univ.) Norber† Bambi. 
Vorsitzende: Telefon 9 81 22 

Fußball: Dipl.-lng. Hermann Riedl, 
Telefon 505-24 00 

Rainer Kilian, 
Telefon 5 05-95 02 

Handball: Herberf Schiller, 
Telefon 5 05-71 34 

Karlheinz Müller, 
Telefon 5 05-91 59 

Jaa†anz: Dipl.-lng. S†umhar† Schindler, 
Telefon 5 07-26 00 

Birgi† Flauger, 
Telefon 99 T9 18 

Korse: Hans Tholler. 
Telefon 962 óó 

Trainer: Franz Seebouer, 
Telefon (0 9403) 87 23 

Kegeln: Scholzmeisfen Dipl.-lng. (FH) Johannes Försfer. 
Telefon 5 05-77 ó0 

Max Hueber, 
Telefon 9 09 39 

2. Scho†zmeis†er: Herber† Lohwosser 
Telefon 5 05-95 ló 

Leich†<:ı†hle†ik, Mcırgo Graf, 
Kleinkindeñurn.: Telefon 921 32 

Rock'n Roll: Werner Hubert, 
Telefon ó 36 39 

3. Scho1*zmeis†er: Roswifhcı Lehner, 
Telefon (0 94 03) 83 49 

Schach: Karl Geiger, Schriftführer: 
Telefon 507-74 87 

Dipl.-lng. (FH) Johann Schmid. 
Telefon 7 07-ól 10 

Schü†zen: Pressesprecher: Michael Schaller, 
Telefon 2 01-4 57 

Genfer Lejo. 
Telefon 7 07-55 14 

Senioren: Jugendlei†er: Wol†er Hübl, 
Telefon 5 05-36 24 

Rudolf Treiss. 
Telefon (0 9402) 42 51 

Ski : Orgo-lei†er Hermann Vonino 
Telefon 9 77 76 

Hans-Pe†er Wolf, 
Telefon 2 57 37 

Tennis: Houp†sporlworl: Karin Schindler. 
Telefon 99 85 45 

Lo†hcır Schriml. 
Telefon 505-35 20 

lTsch†ennis: Hubert Pfis†er, 
Telefon 9 54 26 

Sigrid Bilomsky, 
Telefon (0 9498) 83 89 

Kinderfurnen, 
Domengymn.: ms1/!u 

ß d/süd Regensburg e.V., 
› . , -  ...„ . Volleyball: :* . .. . i , l " 1  " . . 

i S* U . † : .. ö - ¬ . Jusfin Gruber, 
Telefon 7 07-50 92 

' ¬ . : ' »  ` . '  ' › , e ı 

. . Y 2 . ¬ . = l ;  
..-.. .› .¬.. . / mm 

Wandern: Dipl.-lng.(univ.) Gerd Ruhlcınd 
Telefon 7 07-55 00 

Geschóf†ss†elle: 8400 Regensburg 
Koulbochweg 31 ı 
Telefon 99 72 94 
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URLAUB EINMAL ANDERS ı ı . 
Auf in die Berge - mit unserem eigenen Bergführer 
Pepi Stückl, Mitglied im Lehrteam des DAV, 
langjährige Bergführerausbildung. 

T R E N 
er' 

Natur 
Sport 

Gesundheits 
Behinderten 

Familien 
& Frauen- Reisen , f  

Bergwanderwoche durch das Steınerne Meer: 
9. bis 14. September 1991 
DM 510,- pro Person, inkl. Frühstück. 
Leichte Bergwanderwoche mit Gipfelbesteigung in der Bilderbuchlandschaft des Berchtesgadener Nationalpark - rund um 
den Königssee. 
Ideal für trittsichere Wanderer und Hobby-Fotografen, die 6 Tage Naturschönheiten genießen wollen. (Kinder ab 13 Jahren.) 

Bergsteiger-Grundkurs : 
ı 14. bis 17. Juni 1991, Berchtesgadener Alpen 

DM 425,- pro Person, inkl. Frühstück. 
Alpiner Grundkurs für Bergsteiger, Anfänger und Bergwanderer. 
In 4 Tagen lernen Sie die Grundlagen der Alpin-Technik. 

Fels KIetterkurs: 
5. bis 7. Juli 1991, Berchtesgadener Land 
DM 365,- pro Person, inkl. Frühstück. 
Dieses 2'/etägige Intensiv-Training bringt Sie auf den neuesten Stand der Kletter- und Sicherungstechnik, sowohl für Kletter- 
anfänger als auch für „Alte Hasen". 

Eis-Kletterkurs : 
11. bis 14. Juli 1991, Pitztal 
DM 625,- pro Person, inkl. Halbpension, Lager. 
Steigeisen-Sicherheitstraining und Spaltenbergungskurs für Bergsteiger, die sich im Eis und auf den Gletschern sicherer 
fühlen wollen. 

Klettersteige in den Dolomiten: 
28. Juli bis 2. August 1991, rund um das Sellajoch in einer traumhaften Bergwelt 
DM 995,- pro Person, inkl. Halbpension. 
Mit einer ausgeklügelten Routenführung begehen wir in diesen 5 Tagen große und berühmte Steiganlagen. 

Für alle diese Kurse erhalten Sie bei uns auf Anfrage ausführliche Informationen! 

Wir bieten noch mehr: 
Familienhotels - Biohotels 
Feriencamps für junge Leute 
Radreisen - Trekking 

Reisebüro Trend Tours GmbH & Co. KG 
Puricellistraße 34 - 8400 Regensburg 
Telefon (09 41) 2 50 14 . Fax (0941) 286 70 

Anschlußstelle Rgbg West 
A93 München .- Weiden 

PURICELLISTR. 34 Clermont 
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